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Königstraße Charlottenplatz
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Geschichtsverein und Akademie der Diözese  
Rottenburg-Stuttgart laden ein in das neu erbaute und 
soeben eingeweihte 

 Haus der Katholischen Kirche 
 Königstraße 7 
 70173 Stuttgart
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Geschichtsverein der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Stafflenbergstraße 46  
70184 Stuttgart 
Telefon 0711/1645-560, Fax 0711/1645-570

E-Mail: info@gv-drs.de | www.gv-drs.de

 Wegbeschreibung

Das Haus der Katholischen Kirche ist vom Hauptbahn-
hof Stuttgart und vom Schlossplatz (U-Bahn) in wenigen 
Gehminuten zu erreichen. 

Es liegt in der Fußgängerzone (untere Königstraße) 
und besitzt dort und an der Stauffenbergstraße jeweils  
einen Eingang. Mehrere Parkhäuser befinden sich in  
unmittelbarer Nähe. 

Anmeldung Rückfragen
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Samstag, 7. März 2009 
Haus der Katholischen Kirche 

Stuttgart

Stuttgarter Gespräche zur  
historisch-politischen Kultur

„Um seines 

willen“

Wir bitten um Ihre Anmeldung auf der  
abtrennbaren Anmeldekarte bis spätestens 
1. März 2009.

Akademie der Diözese
Rottenburg-Stuttgart

Gewissens 

Bischof  
Joannes Baptista Sproll  

zum 60. Todestag

GESCHICHTSVEREIN
der Diözese Rottenburg-Stuttgart



 Vorträge Professor  Dr. Dominik Burkard,  Würzburg 
 „… ohne Angst und ohne Menschenfurcht …“.  
 Bischof Sproll – Bewusster Provokateur oder  
 Märtyrer wider Willen?

 Professorin Dr. Lucia Scherzberg, Saarbrücken 
 „Das neue Lebens- und Weltgefühl … sah er  
 nicht“ (Karl Adam über Bischof Sproll).   
 Die Attraktivität des Nationalsozialismus für   
 katholische Theologen

 Mittagspause 

14.00 Uhr Professor Dr. Peter Steinbach, Mannheim 
 Unrecht erkennen - sich für Andere empören. 
 Widerstand als stellvertretendes mitmensch- 
 liches Handeln

 Podiumsdiskussion

 Zivilcourage heute – Folge historisch- 
 politischer (Un-)Kultur ? 

 Es diskutieren:

 Bischof Dr. Gebhard Fürst,   
 Diözese Rottenburg-Stuttgart

 Dr. Alfred Geisel,   
 Gegen Vergessen - Für Demokratie e.V.

 Professor Dr. Peter Steinbach,   
 Forschungsstelle Widerstand gegen den   
 Nationalsozialismus im deutschen Südwesten

 Moderation: Ralf Heineken, SWR Stuttgart

 Schlusswort  Dr. Abraham Peter Kustermann

16.00 Uhr  Voraussichtliches Ende

ab 9.30 Uhr Tagungsbüro im Eingangsbereich | Kaffee

10.15 Uhr Tagungsraum Großer Saal

 Begrüßung Dr. Wolfgang Zimmermann

 Grußworte Staatssekretär Hubert Wicker  
 Kirchenbeauftragter der Landesregierung  
 von Baden-Württemberg

 Ministerialdirektor Klaus Tappeser  
 Vorsitzender des Stiftungsrats der 
 Eugen-Bolz-Stiftung

Anmeldung 

 Bischof Joannes Baptista Sproll zum 60. Todestag

Tagungsgebühr 10,-- € (Vorträge und Kaffee) 

 Ich nehme am Studientag mit   
 weiteren Personen teil

Absender

Name,  
Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

eMail

 

Am 4. März 1949 verstarb Bischof Joannes Baptista Sproll. 
Den 60. Todestag des Rottenburger „Bekennerbischofs“ 
greifen Akademie und Geschichtsverein der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart auf, um in einem Studientag den „Fall 
Sproll“ im Kontext seiner Zeit neu zu bedenken und zu 
würdigen. 

Nach seiner Weigerung, am 10. April 1938 an der Reichs-
tagswahl und der damit verbundenen Abstimmung über 
den „Anschluss“ von Österreich an das Deutsche Reich die 
Stimme abzugeben, wurde der Bischof im Sommer 1938 
durch die Nationalsozialisten aus seiner Diözese vertrie-
ben. Erst nach Kriegsende – am 12. Juni 1945 – sollte Sproll 
wieder nach Württemberg zurückkehren können. 

Die drei Vorträge greifen das Thema aus ganz unter-
schiedlichen Perspektiven auf. Im Referat von Professor 
Dominik Burkard steht Bischof Sproll im Mittelpunkt. 
Professorin Lucia Scherzberg wendet die Blickrichtung 
und fragt, warum nationalsozialistisches Gedanken-
gut auch unter katholischen Theologen Anklang fin-
den konnte. Professor Steinbach hingegen untersucht  
exemplarisch die ethisch und religiös begründeten  
Motive des christlichen Widerstands.

Ein abschließendes Podiumsgespräch – erfreulicherwei-
se unter Einschluss des heutigen Amtsnachfolgers von 
Bischof Sproll – öffnet die Perspektive in die Gegenwart. 
Es gilt der Frage nachzugehen, welche Impulse aus dem 
Handeln Sprolls für die demokratisch legitimierte Bür-
gergesellschaft, aber auch für die Kirche am Beginn des  
21. Jahrhunderts ausgehen können.

Wir würden uns freuen, Sie beim Studientag in Stuttgart 
begrüßen zu dürfen.

Dr. Abraham Peter Kustermann
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart

Dr. Wolfgang Zimmermann 
Geschichtsverein der Diözese Rottenburg-Stuttgart Anmeldung

Programm

Hinweis: Am 8. März 2009 findet um 9:30 Uhr im Rottenburger 
Dom ein Pontifikalgottesdienst mit Bischof Dr. Gebhard Fürst 
statt. Dem schließt sich in der Festhalle Rottenburg eine Gedenk-
feier zum 60. Todestag von Bischof Sproll an, bei der Bischof Dr. 
Gebhard Fürst und Professor Dr. Hubert Wolf Vorträge halten 
werden. 

GESCHICHTSVEREIN
der Diözese Rottenburg-Stuttgart


